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AU S WÄ RT SG RU S S W O RT

herzlich willkommen zu unserem heutigen Heimspiel 

gegen den amtierenden DHB-Pokalsieger TBV Lemgo. 

LIEBE HANDBALLFREUNDE,

Ich begrüße sehr herzlich die 
Gäste aus Lemgo, die Schieds-
richter, das Zeitgericht - und 
die 550 Zuschauer, die wir 
heute wieder in unserer HUK-
COBURG arena begrüßen 
dürfen.
 
Das Final4-Turnier in Ham-
burg war sicherlich der große 
Saisonhöhepunkt für unsere 
heutigen Gäste. Wie sie im 
Halbfinale Kiel besiegt und im Endspiel Melsungen ge-
schlagen haben, ist aller Ehren wert! Herzlichen Glück-
wunsch an dieser Stelle nochmal an Florian Kehrmann 
und seine Mannschaft, und ganz speziell natürlich auch 
an unseren ehemaligen Spieler Marcel Timm.
 
Heute Abend möchten wir jedoch bis auf diese Glück-
wünsche hier keine weiteren Gastgeschenke in Form 
von Punkten verteilen - nach dem anstregenden Spiel 
am Donnerstagabend sind die Jungs trotz der kurzen 

Verschnaufpause hochmotiviert, zum  "DHB-Pokalsie-
ger-Besieger" zu werden. Das Spiel am Donnerstag war 
für uns trotz der Situation ein Highlight, und die Stim-
mung endlich wieder "handball-like". Oder, wie Magde-
burgs Trainer Bennet Wiegert am Dienstag nach dem 
Sieg gegen Kiel sagte: Was wird das erst für eine Stim-
mung werden, wenn die Halle wieder voll ist...".
 
Ich wünsche Ihnen einen spanndenden und uns einen 
erfolgreichen Handballnachmittag.
 

Stefan Apfel
Vorstandssprecher 

HSC 2000 Coburg e. V.
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Bilanz

S A I S O N - S TAT I S T I K

Mit dem heutigen Spiel gegen Lemgo bestreiten wir das 

dreiunddreißigste Spiel der Saison 2020/2021.

Zeit, um ein paar Zahlen auszupacken.

SAISONSTATISTIK 2020/2021

B I L A N Z

Gesamt

Spiele

Siege

Unentschieden

Niederlagen

32
4

  2
26

Spiele

Siege

Unentschieden

Niederlagen

15
2

  2
 11

Spiele

Siege

Unentschieden

Niederlagen

17
2

 0
15

Heim Auswärts

Bilanz

TO R E

In heimischer Halle konnten wir 388 der 805 Tore bejubeln.
Top-Toschütze: Florian Billek (164 Tore)

2.000  Zuschauer  
sahen die Heimspiele in der 
HUK-COBURG arena. 

Zuschauerschnitt: 
1.000 (ausverkauft)

Bilanz

Z U S C H AU E R

Stand: 09.06.20216



WIR LEBENWIR LEBEN

Dietz GmbH | Mehr Informationen: www.dietz.eu

UNSEREN
TRAUM

BUNDESLIGA



PLATZ NAME VEREIN SPIELE TORE

1. Marcel Schiller FRISCH AUF! Göppingen 33 240

2. Omar Ingi Magnusson SC Magdeburg 33 234

3. Robert Weber HSG Nordhorn-Lingen 33 208

4. Niclas Ekberg THW Kiel 33 205

5. Viggo Kristjansson TVB Stuttgart 33 201

6. Bjarki Mar Elisson TBV Lemgo Lippe 31 199

7. Julius Kühn MT Melsungen 33 188

8. Hampus Wanne SG Flensburg - Handewitt 31 186

9. Timo Kastening MT Melsungen 33 180

10. Noah Bayer TUSEM Essen 30 170

NR SPIELER SPIELE TORE FELDTORE –7-METER

21 Florian Billek 32 164 124 40

34 Tobias Varvne 30 107 107 –

69 Milos Grozdanic 23 83 42 41

71 Andreas Schröder 27 81 81 –

66 STEPAN ZEMAN 32 77 77 –

27 Pontus Zetterman 30 73 72 1

7 Pouya Norouzi Nezhad 26 51 51 –

8 Felix Sproß 32 42 41 1

15 Draško Nenadić 29 32 32 –

94 Christoph Neuhold 26 27 27 –

52 Justin Kurch 24 22 22 –

25 Jakob Knauer 6 14 14 –

9 Dominic Kelm 20 13 13 –

44 Paul Schikora 25 10 10 –

2 Max Preller 7 4 3 1

12 Konstantin Poltrum 30 2 2 –

47 Felix Dettenthaler 11 2 2 –

24 Dino Mustafic 14 1 1 –

Bilanz

S P I E LTAG E  +  S TAT I S T I K
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LIPPE

L
U

D

W I G S H A F
E

N

EULEN

Bilanz
S P I E LTAG E

Der letzte Spieltag

TO R S C H Ü T Z E N L I S T E
der 1. Handball-Bundesliga

Bilanz
TO R S C H Ü T Z E N
des HSC 2000 Coburg

Der nächste Spieltag Der übernächste Spieltag
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LIPPE
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Bilanz

Rösler Oberflächentechnik GmbH | Vorstadt 1 | 96190 Untermerzbach | Germany

Tel. +49 9533 / 924-0 | Fax +49 9533 / 924-300 | info@rosler.com | www.rosler.com

Surface Finishing  

is our DNA

AM Solutions

Strahltechnik
Individuelle Anlagentechnik und 
intelligente Prozesslösungen – 
langlebig und energieeffizient

Komplettanbieter für 3D-Druckservice 
und maßgeschneiderte Maschinen- 
lösungen für 3D Post Processing

Gleitschlifftechnik
Effiziente Anlagen und innovative  
Technologien – leistungsstark und 
wirtschaftlich



Öffnungszeiten:
Mo.12 – 17 Uhr

Di. bis Fr. 9 – 17 Uhr
Sa. 9 – 13 Uhr

Parkplätze direkt
am Firmengelände

maddox-outlet.de

Schleusenstraße 21
96247 Michelau
Fon 09571 /89916
Fax 89939

Trachtenoutfits
und

Ledermode

Mehr Mode in LLLeddder
werksverkauf | kommen | kaufen | sparen

Trachtenoutfits
und

Ledermode
Trachtenoutfits
und

Ledermode
Große Auswahl von Kopf bis Fuß
für die ganze Familie

20
3
8
26,55

1. Platz (2. Liga)
37:11 Punkte
694:606 Tore

20. Platz
10:54 Punkte
805:972 Tore
25:30 Tore
6:24 Punkte
4:30 Punkte
A: TVB Stuttgart 23:39
A: SC Magdeburg 43:22
164 Florian Billek
107 Tobias Varvne
83 Milos Grozdanic

96
4
84
57,50 %
22,81 %

20
1
9
25,9

10. Platz (1. Liga)
27:127 Punkte
765:768 Tore

10. Platz
33:31 Punkte
867:889 Tore
30:27 Tore
19:13 Punkte
14:18 Punkte
H: TUSEM Essen 31:23
H: SG Flensburg-Handewitt 22:33
199 Bjarki Mar Elisson
94 Andreas Cederholm
84 Jonathan Carlsbogard

73
1
81
61,36 %
20,24 %

Kadergröße
davon eigene Jugend
davon Ausländer
Alter des Teams

Platz 2019/20
Bilanz 2019/20
Treffer 2019/20

Aktueller Platz
Aktuelle Bilanz
Aktuelle Treffer
Aktueller Durchschnitt
Heimspiele
Auswärtsspiele
Höchster Saisonsieg
Höchste Saisonniederlage
Aktuell beste Werfer

Zeitstrafen
Rote Karten
7-Meter verwandelt
Wurfquote
Quote gehaltener Bälle

LEMGO
LIPPE

Z A H L E N - D U E L L

Unser heutiger Gegner ist den TBV Lemgo. Wir haben für euch ein

paar Zahlen aus der letzten und aus der aktuellen Saison verglichen.

DAS ZAHLEN-DUELL
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News aus
deiner Region.

Gratis.

Code scannen, 

anmelden und News 

aus der Region direkt aufs

Smartphone erhalten.

Völlig kostenlos.

WAS

Gratis.



Einfach nah. Meine AOK.

Fitness in besten Händen.
Bewegung ist die beste Medizin. Die Gesundheitskasse hat dafür 
kompetente Angebote.

www.aok.de/bayern

AOK_Bayern_AZ_ID3201_210x148.indd   1 01.04.17   15:42

LIVE FÜR NUR € 9,99

DER BESTE HANDBALL 
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FLEXIBEL STREAMEN. JEDERZEIT KÜNDBAR.
Die LIQUI MOLY Handball-Bundesliga bei Sky 

Nur Sky zeigt alle 306 HBL-Spiele der LIQUI MOLY Handball-Bundesliga live, einzeln oder in der Handball-
Konferenz. Namhafte Sky Experten wie Heiner Brand, Henning Fritz oder Stefan Kretzschmar, bringen 
zusammen mit dem Team um die Moderatoren und Kommentatoren wie Jens Westen, Karsten Petrzika 
und Markus Götz die Emotionen von der Platte live in die Wohnzimmer.

Spontan buchen und sofort live streamen | skyticket.de/handball

MTL.



Wir wünschen dem HSC 

in der Saison 2020/2021

viel Erfolg!

Anzeige

Einfach nah. Meine AOK.

Fitness in besten Händen.
Bewegung ist die beste Medizin. Die Gesundheitskasse hat dafür 
kompetente Angebote.

www.aok.de/bayern

AOK_Bayern_AZ_ID3201_210x148.indd   1 01.04.17   15:42
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FLEXIBEL STREAMEN. JEDERZEIT KÜNDBAR.
Die LIQUI MOLY Handball-Bundesliga bei Sky 

Nur Sky zeigt alle 306 HBL-Spiele der LIQUI MOLY Handball-Bundesliga live, einzeln oder in der Handball-
Konferenz. Namhafte Sky Experten wie Heiner Brand, Henning Fritz oder Stefan Kretzschmar, bringen 
zusammen mit dem Team um die Moderatoren und Kommentatoren wie Jens Westen, Karsten Petrzika 
und Markus Götz die Emotionen von der Platte live in die Wohnzimmer.

Spontan buchen und sofort live streamen | skyticket.de/handball

MTL.



Während du in der Halle unter Strom stehst, fördert 
dein Konto den Ausbau erneuerbarer Energien.

Einfach Gutes tun. Mit DKB-Cash, dem Konto,
das nichts kostet und so viel leistet. dkb.de

S C H I E D S R I C H T E R

Beim Heimspiel gegen den TBV Lemgo am 13. Juni 2021

DIE SCHIEDSRICHTER

rechts

Thomas Kern

Geburtsjahr  1983

Wohnort  Bellheim  

SR seit   1999

DHB-Einsätze  391

Thorsten Kuschel

Geburtsjahr  1984

Wohnort  Karlsruhe

SR seit   1998

DHB-Einsätze  391

links



Wir erfüllen soziale und   
gemeinnützige Träume -   
in der Heimat, für die Heimat.

Machen Sie mit!    
Wir spenden - Sie entscheiden 
an wen. 

Spenden 
ist einfach.

www.heimat-traeume.de Sparkasse
Coburg - Lichtenfels

S

Während du in der Halle unter Strom stehst, fördert 
dein Konto den Ausbau erneuerbarer Energien.

Einfach Gutes tun. Mit DKB-Cash, dem Konto,
das nichts kostet und so viel leistet. dkb.de



TAG DATUM ZEIT HEIM GAST ERGEBNIS
Donnerstag 01.10.2020 19:00 TBV  Lemgo Lippe HSC 2000 Coburg 33:26

Dienstag 06.10.2020 19:00 HSC 2000 Coburg SC DHfK Leipzig 22:29

Donnerstag 08.10.2020 19:00 TSV Hannover-Burgdorf HSC 2000 Coburg 27:23

Sonntag 18.10.2020 16:00 HSC 2000 Coburg HSG Nordhorn-Lingen 26:29

Sonntag 25.10.2020 16:00 SG Flensburg-Handewitt HSC 2000 Coburg 32:22

Sonntag 01.11.2020 16:00 HSC 2000 Coburg SC Magdeburg 26:28

Donnerstag 12.11.2020 19:00 HSG Wetzlar HSC 2000 Coburg 31:22

Donnerstag 25.02.2021 19:00 HSC 2000 Coburg TSV GWD Minden 24:28

Samstag 21.11.2020 20:30 THW Kiel HSC 2000 Coburg 41:26

Sonntag 29.11.2020 16:00 HSC 2000 Coburg Füchse Berlin 32:25

Donnerstag 03.12.2020 19:00 Bergischer HC HSC 2000 Coburg 28:24

Donnerstag 10.12.2020 19:00 MT Melsungen HSC 2000 Coburg 27:32

Mittwoch 16.12.2020 18:00 HSC 2000 Coburg FRISCH AUF! Göppingen 21:29

Samstag 19.12.2020 20:30 TuSEM Essen HSC 2000 Coburg 29:27

Dienstag 22.12.2020 18:00 HSC 2000 Coburg Eulen Ludwigshafen 23:23

Sonntag 27.12.2020 17:00 Rhein-Neckar Löwen HSC 2000 Coburg 39:24

Samstag 06.02.2021 20:30 HSC 2000 Coburg TVB Stuttgart 23:29

Donnerstag 11.02.2021 19:00 HBW Balingen-Weilstetten HSC 2000 Coburg 34:26

Donnerstag 18.02.2021 19:00 HSC 2000 Coburg HC Erlangen 27:26

Sonntag 07.03.2021 16:00 SC Magdeburg HSC 2000 Coburg 43:22

Mittwoch 17.03.2021 18:00 HSC 2000 Coburg THW Kiel 32:37

Sonntag 21.03.2021 16:00 TSV GWD Minden HSC 2000 Coburg 30:21

Donnerstag 25.03.2021 19:00 HSC 2000 Coburg HSG Wetzlar 30:30

Samstag 03.04.2021 20:30 Eulen Ludwigshafen HSC 2000 Coburg 22:19

Sonntag 11.04.2021 16:00 HSC 2000 Coburg Rhein-Neckar Löwen 28:31

Sonntag 13.06.2021 16:00 HSC 2000 Coburg TBV Lemgo Lippe 0:0

Sonntag 06.06.2021 16:00 Füchse Berlin HSC 2000 Coburg 32:20

Mittwoch 05.05.2021 18:00 HSC 2000 Coburg TSV Hannover-Burgdorf 26:33

Samstag 08.05.2021 18:30 HSG Nordhorn-Lingen HSC 2000 Coburg 28:26

Sonntag 16.05.2021 18:30 HSC 2000 Coburg SG Flensburg-Handewitt 25:29

Mittwoch 26.05.2021 19:00 TVB Stuttgart HSC 2000 Coburg 28:26

Sonntag 30.05.2021 16:00 HSC 2000 Coburg MT Melsungen 25:30

Mittwoch 02.06.2021 19:00 HC Erlangen HSC 2000 Coburg 33:28

Donnerstag 10.06.2021 19:00 HSC 2000 Coburg HBW Balingen-Weilstetten 0:0

35. Spieltag tbd SC DHfK Leipzig HSC 2000 Coburg 0:0

36. Spieltag tbd HSC 2000 Coburg Bergischer HC 0:0

37. Spieltag tbd FRISCH AUF! Göppingen HSC 2000 Coburg 0:0

38. Spieltag tbd HSC 2000 Coburg TuSEM Essen 0:0

SPIELPLAN 2020/2021

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH





der LIQUI MOLY Handball-Bundesliga

AKTUELLE TABELLE

PL. TEAM SP. G. U. V. TORE DIFFERENZ PUNKTE

1 SG Flensburg-Handewitt 33/38 28 4 1 612:524 +156 60:6

2 THW Kiel 33/38 29 1 3 636:521 +181 59:7

3 SC Magdeburg 33/38 22 2 9 698:599 +122 46:20

4 Rhein-Neckar Löwen 33/38 20 3 10 715:643 +77 43:23

5 Füchse Berlin 33/38 20 2 11 616:585 +71 42:24

6 MT Melsungen 33/38 18 2 13 628:578 +18 38:28

7 FRISCH AUF! Göppingen 33/38 16 6 11 642:613 +16 38:28

8 SC DHfK Leipzig 33/38 17 3 13 652:626 -5 37:29

9 HSG Wetzlar 33/38 16 4 13 562:542 +44 36:30

10 TBV Lemgo Lippe 32/38 14 5 13 599:611 -22 33:31

11 Bergischer HC 33/38 15 3 15 556:571 +28 33:33

12 HC Erlangen 33/38 13 4 16 625:616 -10 30:36

13 TSV Hannover-Burgdorf 33/38 11 6 16 640:680 -14 28:38

14 TVB Stuttgart 33/38 12 3 18 601:608 -56 27:39

15 TSV GWD Minden 34/38 9 7 18 623:666 -55 25:43

16 HBW Balingen-Weilstetten 33/38 11 2 20 607:652 -65 24:42

17 Eulen Ludwigshafen 33/38 10 3 20 580:679 -72 23:43

18 HSG Nordhorn-Lingen 33/38 7 3 23 600:667 -127 17:49

19 TuSEM Essen 34/38 5 1 28 539:619 -120 11:57

20 HSC 2000 Coburg 32/38 4 2 26 559:730 -167 10:54

Stand 09.06.2021 wegen Redaktionsschluss 

TA B E L L E
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T A L E N T E N T W I C K L U N G
WIR ÜBERNEHMEN DIE TRAGENDE ROLLE 

Ernstplatz 8   •   96450 Coburg   •   09561 8842 - 0   •   zentrale@ig-knoernschild.de   •   www.ig-knoernschild.de

ENTWERFEN I BERECHNEN I PLANEN I ÜBERWACHEN I BEGUTACHTEN

Wir sind Ihr kompetenter Partner für:
» Bauplanung Gewerbebau      » Tragwerksplanung

» Bauen im Bestand      » Arbeitssicherheit
» Bauphysik      » Brandschutz

So wie der HSC investieren auch wir sehr viel in die Weiterentwicklung unserer Talente, um dauerhaft 
unsere Spitzenleistung halten zu können. Deshalb kümmern wir uns frühzeitig um die nächste 
Generation und sind immer auf der Suche nach motivierten Nachwuchs-Talenten:

www.ig-knoernschild.de/karriere/stellenanzeigen

200911_AZ-HSC-BusinessMagazin_A5.indd   1200911_AZ-HSC-BusinessMagazin_A5.indd   1 11.09.2020   11:38:0411.09.2020   11:38:04
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SC DHfK Leipzig

HSG Wetzlar
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TBV Lemgo Lippe
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              +49 9561 6490-0 · info@sagasser.de · www.sagasser.de

Erfrischt ins Spiel … wir wünschen dem HSC viel Erfolg!
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JAN KULHÁNEK | 1
POSITION TW

GEWICHT 108 KG

GRÖSSE 1,88 M

GEBURTSTAG 26.05.1981

NATIONALITÄT CZE

präsentiert von LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

präsentiert von

präsentiert von

präsentiert von

DOMINIC KELM | 9
POSITION KM

GEWICHT 95 KG

GRÖSSE 1,86 M

GEBURTSTAG 19.01.1988

NATIONALITÄT GER

MAX PRELLER | 2
POSITION LA, RM

GEWICHT 80 KG

GRÖSSE 1,89 M

GEBURTSTAG 27.07.2000

NATIONALITÄT GER

POUYA NOROUZINEZHAD | 7
POSITION RM

GEWICHT 88 KG

GRÖSSE 1,88 M

GEBURTSTAG 23.06.1994

NATIONALITÄT IRN

präsentiert von

FELIX SPROSS | 8
POSITION LA

GEWICHT 81 KG

GRÖSSE 1,83 M

GEBURTSTAG 23.03.1997

NATIONALITÄT GER

UNSER TEAM UND SEINE PARTNER

24

KONSTANTIN POLTRUM | 12
POSITION TW

GEWICHT 88 KG

GRÖSSE 1,95 M

GEBURTSTAG 20.02.1994

NATIONALITÄT GER

präsentiert von



PAUL SCHIKORA | 44
POSITION RA

GEWICHT 82 KG

GRÖSSE 1,84 M

GEBURTSTAG 03.05.2000

NATIONALITÄT GER

präsentiert von

DRAŠKO NENADIĆ | 15
POSITION RL

GEWICHT 102 KG

GRÖSSE 2,02 M

GEBURTSTAG 15.02.1990

NATIONALITÄT SRB

FLORIAN BILLEK | 21
POSITION RA

GEWICHT 85 KG

GRÖSSE 1,87 M

GEBURTSTAG 16.07.1988

NATIONALITÄT GER

präsentiert von

JAKOB KNAUER | 25
POSITION RR

GEWICHT 90 KG

GRÖSSE 1,93 M

GEBURTSTAG 11.03.1999

NATIONALITÄT GER

JUSTIN KURCH | 52
POSITION KM

GEWICHT 108 KG

GRÖSSE 1,98 M

GEBURTSTAG 20.04.1999

NATIONALITÄT GER

präsentiert von KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN

PONTUS ZETTERMAN | 27
POSITION RR

GEWICHT 94 KG

GRÖSSE 1,88 M

GEBURTSTAG 11.01.1994

NATIONALITÄT SWE

präsentiert von

FABIAN APFEL | 28
POSITION TW

GEWICHT 80 KG

GRÖSSE 1,84 M

GEBURTSTAG 28.01.1999

NATIONALITÄT GER

präsentiert von

TOBIAS VARVNE | 34
POSITION RM

GEWICHT 92 KG

GRÖSSE 1,90 M

GEBURTSTAG 18.01.1987

NATIONALITÄT SWE

präsentiert von

ANDREAS SCHRÖDER | 71
POSITION RL

GEWICHT 103 KG

GRÖSSE 1,95 M

GEBURTSTAG 26.08.1991

NATIONALITÄT GER

präsentiert von

CHRISTOPH NEUHOLD | 94
POSITION RL

GEWICHT 100 KG

GRÖSSE 1,94 M

GEBURTSTAG 27.04.1994

NATIONALITÄT AUT

präsentiert von

präsentiert von

ŠTĚPÁN ZEMAN | 66
POSITION KM

GEWICHT 115 KG

GRÖSSE 2,02 M

GEBURTSTAG 09.05.1997

NATIONALITÄT CZW

präsentiert von

ALOIS MRÁZ
POSITION TRAINER

GEWICHT 108 KG

GRÖSSE 1,96 M

GEBURTSTAG 08.09.1978

NATIONALITÄT CZE

präsentiert von

U N S E R  T E A M
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Jan Kulhanek kam 2015 von der SG BBM Bietigheim zum 
HSC 2000 Coburg und ist dort längst einer der absoluten 
Publikumslieblinge. Auch in der nächsten Saison wird 
der kürzlich 40 Jahre alt gewordene Torhüter weiterhin 
für die Gelb-Schwarzen auflaufen.

Hygiene-Konzepte, Spielverlegungen, leere Hallen. Ob-
wohl er nun schon seit mehr als 30 Jahren Handball spielt, 
ist eine derartige Situation natürlich auch für Jan Kulhanek 
etwas völlig Neues. „Es ist schwierig, das muss ich ehrlich 
sagen. Das habe ich wie jeder andere noch nie erlebt. Wir 
spielen ja auch für die Zuschauer. Natürlich mag man auch 
selbst diese Sportart, aber die Zuschauer sind ein wichtiger 
Teil davon. Man will sich zeigen. Man will, dass sie Spaß ha-
ben, dass es spannend ist. Und das ist jetzt komplett weg. 
Es ist nicht das Problem, sich zu motivieren oder Leistung 
zu bringen. Aber man hat einfach nur das Gefühl, es ist wie 
im Training.“  Aber auch diese widrigen Umstände konnten 
ihm bislang nicht die Freude an seinem Sport nehmen und 
so verlängerte „Wolle“ im Januar seinen Vertrag beim HSC 
2000 Coburg um ein weiteres Jahr. „Ich spiele gerne und mir 
macht es Spaß. Ich habe immer gesagt, wenn es Spaß macht 
und wenn dich jemand will und Interesse hat, dann soll man 
weitermachen. Ich habe in meiner Karriere nichts anderes 
gemacht. Ich mag es, Handball zu spielen und zu trainieren. 
Deswegen habe ich mich so entschieden und darüber freue 
ich mich.“
Schließlich spielte der Sport schon von klein auf eine wich-
tige Rolle im Leben von Jan Kulhanek. Bereits im Vorschul-
alter tummelte er sich in diversen Hallen und auf Sportplät-
zen. Neben dem Handball turnte er oder spielte Tennis. „Ich 
habe auch Fußball gespielt, auch wenn das nicht so aussieht. 
Und gar nicht mal so schlecht.“ Schließlich ist er beim Hand-
ballsport hängen geblieben, denn dieser hat eine große Tra-
dition in seiner Heimatstadt Lovosice. „Ich habe eigentlich 
wie fast jeder Handballer auch im Spielfeld angefangen. Da 
habe ich ein Jahr lang als Halblinker gespielt und alle Posi-
tionen ausprobiert. Doch dann bin ich ganz schnell im Tor 
gelandet.“ Zum Glück möchte man sagen, denn fortan führ-
te seine Karriere stetig bergauf. „Ich habe in verschiedenen 
Auswahlmannschaften gespielt und auch zweimal bei Euro-
pameisterschaften teilgenommen. Ich war 1998 sogar bei 
den Olympischen Jugendspielen in Moskau dabei.“ Wenig 

später wechselte der Keeper zum tschechischen Spitzen-
klub SKP Frýdek-Místek, mit dem er auch im Europapokal 
spielte und 2003 Tschechischer Meister wurde. Doch als 
der Verein 2005 plötzlich in die Insolvenz ging, war guter 
Rat teuer. Die Rettung kam mit dem Anruf eines ehemaligen 
Mannschaftskollegen. „Der meinte: ,Ich habe einen Vertrag 
für dich.‘ Ich habe gesagt: ‚Ja, geile Sache, wo muss ich hin-
fahren, welcher Verein ist es?‘ ‚Du musst nicht hinfahren, 
brauchst nur zu unterschreiben, dann kannst du direkt zur 
Vorbereitung fahren.‘ Und so bin ich nach Deutschland ge-
kommen.“

Immer den richtigen Verein gefunden    

Besagter Verein war Zweitligist ASV Hamm, für den er 
in den folgenden drei Jahren spielte. 2008 wagte er den 
nächsten Schritt und wechselte zum TuSEM Essen, einem 
großen Namen in der Handballszene. Mit dem Traditions-
verein sammelte Jan Kulhanek dann auch seine ersten Er-
fahrungen in der 1. Bundesliga. Aber nicht nur aus diesem 
Grund erinnert er sich noch gerne an die Jahre in der Ruhr-
metropole. „Wenn ich zurückblicke auf meine Vereine, war 
es überall super. Aber in Essen war es noch etwas ganz Be-
sonderes, weil ich da viele Leute wie Stefan Hecker oder 
Mark Dragunski getroffen habe, die ganz großen Namen 
in Deutschland.“ Insgesamt fünf Jahre blieb „Wolle“ dem 
Traditionsverein treu. „Ich kann es nicht beschreiben, aber 
irgendwie habe ich immer Glück gehabt mit den Mann-
schaften, zu denen ich gekommen bin.“ So auch mit der SG 
BBM Bietigheim, wohin er 2013 gewechselt war und nur ein 
Jahr später erneut einen Aufstieg in die 1. Bundesliga fei-
ern durfte. Den sofortigen Wiederabstieg konnte er freilich 
ebenso wenig verhindern wie der nachverpflichtete serbi-
sche Weltklasse-Keeper Darko Stanic. 

„Coburg war einer meiner Wunschvereine“     

Nach dem Abstieg wurde ihm dann jedoch mitgeteilt, dass 
man sich bei der SG BBM auf der Torhüter-Position neu 
aufstellen möchte und er deshalb keinen neuen Vertrag er-
hält. „Schon ein paar Tage später hat sich Jan Gorr gemel-
det, auch noch ein paar andere Vereine. Aber mit Jan habe 
ich mich dann schon zwei Tage später getroffen, das war 

„ICH MAG ES EINFACH, 
HANDBALL ZU SPIELEN“ 

Unsere Jungs im Porträt – Jan Kulhánek

Von Gerd Nußpickel

U N S E R E  J U N G S  I M  P O RT R A I T
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ein Dienstag. Und bis Freitag wollte er dann schon meine 
Entscheidung wissen, ob ich nach Coburg gehen will. Aber 
Coburg, das muss ich ganz ehrlich sagen, war einer meiner 
Wunschvereine. Das liegt sehr nah an meiner Heimat, hier 
haben Leute aus meiner Heimatstadt wie Kamil Piskac und 
Vladi Suma gespielt. Da wusste ich einfach, da will ich auch 
hin.“ Und hier in der Vestestadt hat sich der sympathische 
Tscheche mit seinen Leistungen und seinem Auftreten in-
zwischen längst einen ähnlichen Status wie seine Lands-
leute erworben. Insgesamt 185 Bundesligaspiele hat der 
Schlussmann bislang für den HSC 2000 Coburg bestritten 
und sich damit bereits unter die TOP 10 der vereinsinter-
nen Rangliste geschoben. Doch während andere Torhüter 
inzwischen längst eigene Torjäger-Qualitäten entwickeln 
(so hat sein heutiger Gegenüber Peter Johannesson in die-
ser Saison bereits 4 Tore erzielt), steht bei „Wolle“ in dieser 
Rubrik noch immer die „0“. „Weil ich das auch gar nicht pro-
bieren will. Wenn das Tor leer ist und jemand läuft, dann 
versuche ich lieber, ihn anzuspielen, damit sich der Abstand 
zum Tor verkürzt und wir einen sicheren Treffer machen, als 

selbst zu probieren, ein Tor zu werfen. Das steht für mich 
nicht im Vordergrund.“ Viel wichtiger war ihm dagegen stets 
eine gute Zusammenarbeit mit seinem jeweiligen Torhüter-
Partner. Wenn er im Sommer in seine dann bereits siebte 
Saison beim HSC startet, wird er einen neuen Kollegen 
zur Seite haben. Konstantin Poltrum, mit dem sich „Wolle“ 
drei Jahre lang den Platz im Coburger Tor teilte, verlässt 
bekanntlich den HSC nach dieser Spielzeit in Richtung Bie-
tigheim. Eine Entscheidung, die der Tscheche durchaus mit 
gemischten Gefühlen aufgenommen hat. „Er hat sich super 
entwickelt. Ich hoffe, ich habe auch etwas dazu beigetragen. 
Ich traue ihm sehr viel zu. Aber er muss weiter so arbeiten, 
wie er es bisher gemacht hat. Er ist ein super Typ, hat sich 
sehr gesteigert und ich wünsche ihm für seine Zukunft alles 
Gute. Natürlich hätte ich mir mehr gewünscht, dass er hier-
geblieben wäre. Aber so ist es eben manchmal im Sport.“ 

U N S E R E  J U N G S  I M  P O RT R A I T
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AU S WÄ RT SU N S E R E  J U N G S  I M  P O RT R A I T

4 X 4 FRAGEN
an Jan Kulhánek

. . .  PERSÖNLICH
1. Bist du eher ein Frühaufsteher oder ein Langschläfer?

Ein Frühaufsteher!

2. Du bekommst unerwartet Besuch: Was könntest du spontan aus dem Inhalt deines Kühlschranks kochen?

Ich würde wahrscheinlich Bier aus dem Kühlschrank holen. Aber kochen würde ich vielleicht ein Nudelgericht.

3. Was kann dich wütend machen?

 Unehrlichkeit

4. Wie oder wo kannst du am besten abschalten?

Zu Hause!

. . .  SPORTLICH
1. In welcher anderen Sportart wärst du vielleicht ähnlich erfolgreich geworden wie im Handball?

Früher habe ich auch Fußball gespielt, obwohl mir das jetzt wohl keiner mehr glauben wird. Letztendlich habe ich mich für 
den Handball entschieden, da ich damals schon in der Jugend-Nationalmannschaft gespielt habe.

2. In welcher Halle (außer der HUK COBURG arena) spielst du am liebsten?

Ich mag es, in den Hallen meiner ehemaligen Vereine zu spielen, aber auch in Kiel und bei allen anderen großen Vereinen. 
Das gefällt jedem Spieler. 

3. Bist du manchmal neidisch auf den Fußball, vor allem im Hinblick auf die hohe Medienpräsenz und die Gehälter?

Nein, bin ich nicht. Meiner Meinung nach verdient jeder das, was er bekommt. Man könnte auch selber Fußball spielen und 
ein so hohes Gehalt bekommen. Manchmal wird es mit dem Gehalt übertrieben, aber ich gönne das jedem. 

4. Du bekommst die Möglichkeit, etwas am Handball zu verändern. Was wäre das?

Die Regel mit dem Torwartwechsel hätte ich komplett gestrichen, die bringt gar nichts. 
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. . .  AUF ZEITREISE
1. Welches war dein Lieblingsfach in der Schule, welches eher weniger?

Mein Lieblingsfach war natürlich Sport. Chemie und Physik konnte ich nie wirklich 
leiden.

2. Wofür hast du als Kind das meiste Taschengeld ausgegeben?

Für viele Süßigkeiten, wie vermutlich jedes Kind.

3. Was war bisher deine wichtigste (beste?) Entscheidung im Leben?

Die wichtigste Entscheidung in meinem Leben war es, meine Frau 
zu heiraten. 

4. Welchen Traum möchtest du dir im Leben unbedingt noch erfüllen?

Ich möchte weiter erfolgreich Handball spielen, solange es geht. Danach kann 
man sich immer noch weiterorientieren. Aber einen konkreten Traum habe ich nicht.

. . .  ZAHLENSPIELE
1. Wieviel Zeit verbringst du täglich im Internet und in den sozialen Medien?

In den sozialen Medien bin ich nicht so aktiv, aber im Internet allgemein schon ein bisschen 
um beispielsweise Fernsehen zu schauen.

2. Wieviel verschiedene Handball-Trikots (eigene und gegnerische) haben sich 
im Laufe der Jahre als Souvenirs bei dir angesammelt? 

Da muss ich sagen, dass ich keine Trikots von meinen Gegnern sammle. Ich bin 
froh, dass ich gegen sie spielen durfte und dass ich sie kenne, aber nach dem 
Spiel Trikots einsammeln mache ich nicht. 

3. Wieviel rote Karte hast du bisher schon kassiert?

Ich glaube gar keine. 

4. Was ist dein persönlicher Rekord an Paraden in einem Spiel?

 Das weiß ich leider nicht genau. Ich vermute 22 oder 23 Paraden.
einmal 14. 
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Die Fragen stellte Gerd Nußpickel
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Erstklassig – 
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und Florian Billek

terzo Zentrum Coburg
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96450 Coburg

Tel. (0 95 61) 9 57 31 
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… mit guter Arbeit von Ernst-Auto. Ob Old- oder Youngtimer, Neu- oder 
Gebrauchtwagen, bei uns ist Ihr Volkswagen immer in den Händen von 
Experten. Teilen Sie mit uns die Leidenscha�  für Mobiliät und besuchen 
Sie uns vor Ort oder online unter www.ernst-auto.de.

Entspannt ankommen.

Der Weg ist das Ziel.



TBV LEMGO LIPPE
Der Kader

G E G N E R

NR. POS. VORNAME NACHNAME GEBURSTAG NAT. GRÖSSE SEIT LETZER VEREIN
1 TW Mark van den Beucken 04.09.1996 NED 1,94 m 2020 Handball Sport Verein Hamburg

4 LA Bjarki Már Elisson 16.05.1990 ISL 1,90 m 2019 Füchse Berlin

5 RM Andrej Kogut 09.04.1988 GER 1,84 m 2015 Die Eulen Ludwigshafen

7 RR Isaias Guardiola 01.10.1984 ESP 2,00 m 2017 HC Erlangen

8 RL Frederik Simak 24.01.1998 GER 1,97 m 2020 Füchse Berlin

9 RL Jonathan Carlsbogård 19.04.1995 SWD 1,95 m 2018 Redbergslids IK

12 TW Timon Mühlenstedt 06.01.2001 GER 1,89 m 2020 HSG Handball Lemgo

14 RA Bobby Schagen 13.01.1990 NED 1,91 m 2019 TVB Stuttgart

16 KM Marcel Timm 03.02.1998 GER 1,95 m 2020 HSC 2000 Coburg

18 RM Fynn Hangstein 23.03.2000 GER 1,93 m eigene Jugend

20 TW Finn Zecher 01.09.2000 GER 1,98 m 2018 TV Großwallstadt

23 RM Tim Suton 08.05.1996 GER 1,91 m 2016 TuS N-Lübbecke

24 RA Lukas Zerbe 17.01.1996 GER 1,84 m 2019 TuS Ferndorf

25 TW Peter Johannesson 12.05.1992 SWD 1,91 m 2017 HBW Balingen - Weilstetten

27 RL Jari Lemke 10.02.1997 GER 2,03 m 2013 HSG Handball Lemgo

30 KM Gedeón Guardiola 01.10.1984 ESP 2,00 m 2020 Rhein - Neckar Löwen

34 RR Andreas Cederholm 04.05.1990 SWD 1,86 m 2019 GWD Minden

42 RL Linus Geis 03.02.1998 GER 2,02 m 2014 HSC Bad Neustadt

44 LA Alexander Reimann 27.10.2000 GER 1,79 m 2019 SC Magdeburg II

77 RM Dani Baijens 05.05.1998 NED 1,81 m 2018 SG Flensburg-Handewitt

Trainer Florian Kehrmann 26.06.1977 GER
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VIEL ERFOLG IN DER SAISON 2020/2021

Vom Profi gebaut,Vom Profi gebaut,

Vom Profi gebaut,
vom Profi verkauft,
vom Profi eingebaut.

Vom Profi gebaut,
vom Profi verkauft,
vom Profi eingebaut.

Unser Beitrag  
zum Umweltschutz:  
• Klimaneutraler Druck über ClimatePartner

• Einsatz von Recycling-Papieren

• Auf Wunsch klimaneutraler Versand

• Eigene Solaranlage zur Stromgewinnung

• Unser zugekaufter Strom ist zu 100 % grün

• Stromsparendes LED-Beleuchtungskonzept

• Produktion im ressourcenschonenden  
Sammelformendruck

• Wärmerückgewinnungsanlage zur Nutzung  
der Produktionsabwärme

DCT GmbH
Nicolaus-Zech-Straße 64 – 68 · 96450 Coburg
Tel. +49 9561 8345-0 · Fax +49 9561 8345-45
info@dct.de · www.dct.de

Weitere Informationen unter:
www.dct.de/nachhaltigkeit



TBV LEMGO LIPPE
Gegnerportrait

G E G N E R

Handball hat in Lemgo eine lange und erfolgreiche Tradi-
tion. Gegründet als Ballspielverein Lemgo 1911 entstand 
die Handballabteilung im Jahre 1924. Erste Erfolge gab es in 
den sechziger Jahren, als der TBV in der Regionalliga spielte, 
damals die höchste Spielklasse im Feldhandball. Weitaus er-
folgreicher waren die Ostwestfalen dann aber in der Halle. 
1980 gelang der Aufstieg in die Regionalliga, nur ein Jahr spä-
ter der Sprung in die neu gegründete 2. Bundesliga. Seit der 
Saison 1983/84 spielt der TBV nunmehr ununterbrochen in 
der „stärksten Liga der Welt“ und rangiert dort in der „Ewi-
gen Tabelle“ auf Platz 4. Den ersten Vereinstitel für den TBV 
Lemgo gab es im Jahr 1995 mit dem Gewinn des DHB-Pokals. 
Ein Jahr später holte sich der TBV sogar den Europapokal der 
Pokalsieger. 1997 wurde dann mit dem Gewinn des Doubles 
aus Meisterschaft und Pokal das erfolgreichste Jahr in der 
Vereinsgeschichte. 2002 holten sich die Lemgoer erneut den 
Deutschen Pokal, ein Jahr später wurde der TBV nochmals 
Deutscher Meister. Die bislang letzten Erfolge konnten die 
Ostwestfalen in den Jahren 2006 und 2010 feiern, als man 
sich jeweils den EHF-Pokal sicherte. Doch schon bald darauf 
zogen dunkle Wolken über das Lipperland auf. Der Lebens-
mittelkonzern Heristo, der 2007 als neuer Hauptsponsor 
eingestiegen war und dem TBV „eine langfristige Perspekti-
ve für erfolgreichen Spitzenhandball bieten“ wollte, zog sich 
2011 wieder zurück. Es folgten wirtschaftlich turbulente 
Zeiten, 2012 stand der Verein sogar vor der Insolvenz. Doch 
den Verantwortlichen um den damaligen Beiratsvorsitzenden 
Siegfried Haverkamp gelang es in der Folgezeit, die Kuh vom 
Eis zu holen und den Verein wirtschaftlich zu konsolidieren. 

Gesicherter Mittelfeldplatz als Saisonziel   

Dies hatte allerdings auch zur Folge, dass der TBV seither 
sportlich kleinere Brötchen backen muss. Zeitweilig schwebte 
sogar das Abstiegsgespenst über der alten Hansestadt. Doch 
in den letzten Jahren ist beim TBV ein neuer Aufwärtstrend 
unübersehbar. In der vergangenen Saison war sogar ein bes-
seres Abschneiden als Platz 10 möglich, denn bis zum vorzeiti-
gen Saisonabbruch war die Mannschaft als drittbestes Rück-
rundenteam der Liga auf einem sehr guten Weg. Den möchte 
man im Lipperland auch in dieser Spielzeit weiter fortsetzen 
und strebt erneut einen Platz im gesicherten Mittelfeld an. 
Ein mehr als realistisches Unterfangen angesichts des einmal 
mehr solide und ausgewogen besetzten Kaders. Prunkstück 
der Mannschaft ist dabei sicherlich die linke Angriffsseite. 
Dort hat der TBV Lemgo Lippe mit dem isländischen Links-
außen Bjarki Már Elisson nicht nur den Liga-Torschützen-
könig der letzten Saison in seinen Reihen, sondern mit dem 
schwedischen Halblinken Jonathan Carlsbogård auch einen 
internationalen Shootingstar auf dieser Position. Aber auch 
das international erfahrene Duo im rechten Rückraum mit 
dem Schweden Andreas Cederholm und dem Spanier Isaias 
Guardiola bürgt ebenso für Qualität wie die beiden Rechts-

außen Lukas Zerbe und Bobby Schagen. Angesichts dieses 
Personals konnten die Schützlinge von Florian Kehrmann 
bislang sogar den erneuten schmerzlichen Ausfall von Spiel-
macher und Nationalspieler Tim Suton ganz gut wegstecken. 
Mit Kapitän Andrej Kogut, dem Niederländer Dani Baijens 
und Eigengewächs Fynn Hangstein stehen auf dieser Position 
durchaus Alternativen parat. Über diese verfügt man auch 
auf den restlichen Planstellen. Das Torhüter-Trio bilden aktu-
ell der schwedische Nationalspieler Peter Johannesson, Mark 
van den Beucken und Finn Zecher. Die Einsatzzeiten am Kreis 
teilen sich in dieser Spielzeit der international erfahrene und 
von den Rhein-Neckar Löwen gekommene Gedeón Guardio-
la sowie der in Coburg noch bestens bekannte Marcel Timm.

Sensationeller Triumph im DHB-Pokal 

Schon jetzt kann man unschwer erraten, dass die Bilanz des 
TBV Lemgo Lippe nach dieser Saison uneingeschränkt positiv 
ausfallen wird. Zwar geriet der Einstieg in die Liga noch etwas 
zäh und mit Platz 14 nach der Hinrunde war man im Lipper-
land auch nicht wirklich zufrieden. Doch dafür verlief das Ka-
lenderjahr 2021 bislang überaus erfolgreich für den TBV. Mit 
einigen bemerkenswerten Ergebnissen, beispielsweise einem 
sensationellen Remis in Flensburg oder dem deutlichen Aus-
wärtssieg in Wetzlar, arbeiteten sich die Schützlinge von Trai-
ner Florian Kehrmann peu à peu in der Tabelle weiter nach 
oben. In der separaten Rückrunden-Tabelle rangiert das Team 
sogar auf Platz 5. Insgesamt ist es aktuell der 10. Platz und es 
gibt durchaus noch die Chance, den einen oder anderen Platz 
nach oben zu klettern. Sein „Meisterstück“ hat der TBV dann 
allerdings in der vergangenen Woche beim Final 4-Turnier 
um den DHB-Pokal abgeliefert. Als klarer Außenseiter nach 
Hamburg gereist, traf man im Halbfinale zunächst auf den 
THW Kiel. Zunächst lief alles wie erwartet. Der große THW 
zog souverän seine Kreise und hatte mit einem deutlichen 
18:11 zur Halbzeit die Weichen für den obligatorischen Sieg 
gestellt. Was dann aber nach dem Wechsel geschah, brachte 
(mit Ausnahme der THW-Fans) ganz Handball-Deutschland 
ins Schwärmen. Dem TBV gelang tatsächlich ein spektakulä-
res Comeback. „Die Jungs haben an sich geglaubt und Stück 
für Stück ist es dann irgendwie passiert. Kiel hat die Fehler 
gemacht, die wir in der ersten Halbzeit gemacht hatten“, ver-
suchte Trainer Kehrmann eine Erklärung zu finden. In der 53. 
Minute war man wieder bis auf ein Tor heran, in der letzten 
Minute ging der TBV in Führung und brachte das 29:28 über 
die Zeit. Ein Tag später folgte die Krönung. Auch die MT Mel-
sungen hatte im Finale am Ende keine Chance gegen die er-
neut begeisternd aufspielenden und leidenschaftlich kämp-
fenden Westfalen. Der TBV Lemgo Lippe drehte mit einem 
7:1-Lauf Mitte der ersten Halbzeit die Partie, gab die Führung 
bis zum Schluss nicht mehr ab und durfte schließlich über den 
ersten Pokalsieg seit 2002 jubeln.   

Von Gerd Nußpickel
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LEMGO
LIPPE

G E G N E R

TBV LEMGO LIPPE
Im Steckbrief

NAMEN  UND ZAHLEN

Gründung 1911

Durchschnittsalter des Teams 25,9 Jahre

Größte Erfolge

• Deutscher Meister 1997 und 2003
• DHB-Pokalsieger 1995, 1997, 2002
• Gewinner des Europapokals

der Pokalsieger 1996
• EHF-Pokalsieger 2006 und 2010

Homepage www.tbv-lemgo-lippe.de 

Erstliga-Bilanz

37 Jahre 
1.161 Spiele
1.338 : 984 Punkte 
30.331 : 28.963 Tore

Heimspielstätte
PHOENIX CONTACT arena Lemgo 
(Kapazität: 4.790 Zuschauer) 

Das Abschneiden der letzten 5 Jahre

Saison Platz Liga

2015/16
13. 1. Handball-Bundesliga

2016/17 13. 1. Handball-Bundesliga

2017/18 9. 1. Handball-Bundesliga

2018/19 12. 1. Handball-Bundesliga

2019/20 10. 1. Handball-Bundesliga

Der Trainer

Florian Kehrmann wurde am 26. Juni 1977 in Neuss geboren. Das Hand-
ball-Einmaleins erlernte er bei der HG Kaarst-Büttgen, ehe er als A-Ju-
gendlicher zum TUSEM Essen wechselte. Dort war Bob Hanning sein Trai-
ner, der ihn schließlich 1995 zum damaligen Zweitligisten Sportring Solingen 
holte. Bereits im April 1997 gab Florian Kehrmann sein Debüt in der National-
mannschaft. 1999 wechselte der Rechtsaußen zum TBV Lemgo, dem er bis zum 
Ende seiner aktiven Laufbahn am 25. Mai 2014 treu blieb. Er hatte damals bereits 
die A-Jugend und die 2. Mannschaft des TBV trainiert und ist seit Dezember 2014 
nunmehr Cheftrainer der Bundesliga-Mannschaft.

Florian Kehrmann absolvierte insgesamt 460 Bundesligaspiele und erzielte dabei 1846 Tore. Mit dem TBV wurde 
er Deutscher Meister 2003, Deutscher Pokalsieger 2002 sowie zweimaliger EHF-Pokalsieger. In den Jahren 2003, 
2005 und 2006 war er „Handballer des Jahres“ in Deutschland.  Noch erfolgreicher war der zuverlässige Linkshänder 
im Trikot der deutschen Nationalmannschaft, für die er 223 Länderspiele bestritt und dabei 820 Tore erzielte. Mit 
dem DHB-Team wurde er 2002 Vize-Europameister, ein Jahr später auch Vize-Weltmeister. 2004 gelang mit dem 
Sieg bei der EM der erste Titelgewinn, dem die Silbermedaille bei den Olympischen Spielen folgte. Die Krönung für 
ihn und die damalige „Goldene Generation“ war dann schließlich 2007 der Gewinn des Weltmeistertitels im eigenen 
Land.  
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TBV LEMGO LIPPE
Die Stammformation im Portrait

G E G N E R

Von Gerd Nußpickel

PETER JOHANNESSON wurde in Göteborg geboren und begann bei GIK Wasaiterna 
mit dem Handballspiel. Von 2009 bis 2015 spielte der 1,91 m große und 94 kg schwere 
Torwart für IK Sävehof, mit dem er dreimal Schwedischer Meister wurde und in der Saison 
2013/14 den EHF Challenge Cup gewann. Ein Jahr zuvor war der Keeper nicht nur mit 
der schwedischen U21-Auswahl Weltmeister, sondern auch als „bester Torhüter“ in das 
All Star Team gewählt worden. Zudem bestritt er im Januar 2013 auch das erste seiner 
bisher 14 A-Länderspiele. 2015 nutzte Peter Johannesson dann die Chance auf einen 
Wechsel in die 1. Handball-Bundesliga zum HBW Balingen-Weilstetten. Seit 2017 trägt 
der inzwischen 28jährige Schlussmann nun das Trikot des TBV Lemgo Lippe, wo er noch 
bis zum 30. Juni 2022 unter Vertrag steht. 

BJARKI MÁR ELISSON „ist wie ein Diesel, der läuft und läuft. Immer zuverlässig. Er hat 
kaum Schwankungen in seinem Spiel und ist enorm effektiv“, schwärmt TBV-Legende Da-
niel Stephan vom Linksaußen, der sich gleich in seiner ersten Saison in Lemgo die Torjäger-
krone der Liga sichern konnte. Das hatte er 2012 auch bereits in seiner Heimat geschafft, 
als er mit HK Kopavogur zudem isländischer Meister wurde. Ein Jahr später wechselte 
der passionierte Golfer nach Deutschland zum damaligen Erstligisten ThSV Eisenach. 
Mit den Füchsen Berlin, für die er danach vier Jahre lang spielte, wurde er zweimal Ver-
einsweltmeister und 2018 EHF-Pokalsieger. Seit 2019 spielt der 1,90 m große und 90 kg 
schwere Außen, der außer Handballspielen alles andere mit der linken Hand erledigt, nun 
für den TBV. „Nach Lemgo zu gehen war die beste Entscheidung meines Lebens.“ Kürzlich 
verlängerte der vielumworbene Isländer seinen Vertrag bei den Ostwestfalen bis 2022. 

LUKAS ZERBE stammt aus einer erfolgreichen Handballer-Familie. Sein Onkel Volker 
Zerbe besitzt in Lemgo absoluten Legendenstatus, warf in 586 Bundesliga-Spielen für 
den TBV 1977 Tore und trug 284mal das Trikot der deutschen Nationalmannschaft. Auch 
Vater Andreas spielte für den TBV Lemgo in der 1. Bundesliga. Lukas Zerbe spielt eben-
falls seit frühester Jugend beim TBV, durchlief sämtliche Nachwuchsmannschaften des 
Vereins und bestritt während seiner Zeit im Drittligateam der Youngsters auch seine ers-
ten Bundesligaspiele. 2018 wechselte der Linkshänder für eine Saison zum Zweitligisten 
TuS Ferndorf, „raus aus der Komfortzone und raus aus dem Hotel Mama. Ich habe mich 
persönlich und sportlich in diesem Jahr weiterentwickelt.“ Das sah man auch beim TBV so 
und holte den Rechtsaußen wieder zurück in die Heimat. Dort ist man mit den Leistungen 
des sprunggewaltigen und konterstarken Linkshänders sehr zufrieden und verlängerte 
den Vertrag mit dem bekennenden Schlager-Fans inzwischen bis 2022. 

JONATHAN CARLSBOGÅRD reiste im Januar mit der „Erfahrung“ aus einem einzigen 
Länderspiel zur WM nach Ägypten und avancierte während der Titelkämpfe zu einem 
wichtigen Leistungsträger im Team des späteren Vize-Weltmeisters. Lange Zeit hatte 
der Rückraumspieler Fußball und Handball parallel betrieben und entschied sich erst als 
17jähriger im Zusammenhang mit seinem Wechsel von Kärra HF zum schwedischen Erst-
ligisten Redbergslids IK endgültig für den Handball. Insgesamt fünf Jahre lang spielte er 
für den Traditionsverein aus Göteborg, bevor sich 2018 die Möglichkeit für einen Wech-
sel in die 1. Bundesliga zum TBV Lemgo Lippe bot. „Ich freue mich sehr über diese Chan-
ce und ein Traum ist wahr geworden.“ Gab es in seiner ersten Saison bei den Westfalen 
noch einige Anlaufprobleme, blühte der am kommenden Montag 26 Jahre alt werdende 
Schwede in der Spielzeit 2019/20 richtig auf, erzielte selbst 111 Tore und avancierte zum 
zweitbesten Assist-Geber der gesamten Liga. Logische Folge war schließlich die vorzeiti-
ge Verlängerung seines Vertrages beim TBV bis 2023. 
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ANDREJ KOGUT wurde in Moskau geboren und kam im Alter von vier Jahren nach 
Deutschland. Nach seinen Jugend-Stationen bei der HG Remscheid und der TG Cronen-
berg wechselte der Spielmacher 2006 zum Erstligisten HSG Düsseldorf. Nach einem ein-
jährigen Gastspiel beim TV Korschenbroich kehrte er 2008 nach Düsseldorf zurück. Bei 
der U21-WM 2009 in Ägypten holte er nicht nur den Titel mit der deutschen Auswahl, 
sondern wurde auch als „Bester Spielmacher“ in das All Star-Team gewählt. 2010 führte 
ihn sein Weg für fünf Jahre zur TSG Friesenheim. Seit 2015 trägt der Rechtshänder nun 
das Trikot des TBV Lemgo Lippe, wo der inzwischen 33jährige seit einigen Jahren auch 
das Amt des Mannschaftskapitäns bekleidet. Sein aktueller Vertrag läuft bis 2022.

GEDEÓN GUARDIOLA ist nicht nur für TBV-Trainer Florian Kehrmann nach wie vor 
„einer der besten Abwehrspieler der Welt“. Als die Rhein-Neckar Löwen im vergangenen 
Sommer nach acht Jahren keine Verwendung mehr für den Kreisläufer hatten, lockte ihn 
der TBV Lemgo Lippe auch mit der großen Chance, noch einmal zusammen mit Zwillings-
bruder Isaias in einer Mannschaft spielen zu können. Doch während Letzterer nach dem 
gemeinsamen Abschied aus Spanien im Jahre 2012 neben der deutschen Bundesliga auch 
in Dänemark, Frankreich und Ungarn aktiv war, ist Lemgo für Gedeon erst die zweite Aus-
landsstation. Seine größten Erfolge feierte der 2,00 m große und 108 kg schwere Hüne 
allerdings im Trikot der spanischen Nationalmannschaft, für die der inzwischen 36jährige 
bislang 149 Spiele bestritt. Nach Bronze 2012 und Silber 2016 holte er sich bei den Euro-
pameisterschaften 2018 und 2020 ebenso den Titel wie bei der Weltmeisterschaft 2013. 

ANDREAS CEDERHOLM begann bei seinem Heimatverein HK Guldkroken Hjo mit dem 
Handball, bevor er zunächst zu IFK Skövde HK und 2013 zu IFK Kristianstad wechsel-
te. Mit Letzterem wurde der Linkshänder 2015 und 2016 Schwedischer Meister. 2016 
führte ihn der Weg zum französischen Erstligisten Fenix Toulouse Handball, wo sein ur-
sprünglich für drei Spielzeiten veranschlagter Vertrag nach einem Jahr wieder aufgelöst 
wurde. Der Rückraumspieler wechselte in die HBL und war zunächst zwei Jahre lang für 
GWD Minden aktiv. Seit 2019 trägt Andreas Cederholm nun das Trikot des TBV Lemgo 
Lippe. Inzwischen hat der 30jährige seinen Vertrag sogar bis 2024 verlängert, nicht nur 
zur Freude von Trainer Florian Kehrmann: „Andreas stellt sich immer in den Dienst der 
Mannschaft, geht auch dahin, wo es wehtut, und ist für uns ungemein wertvoll.“ Für die 
schwedische Nationalmannschaft hat Cederholm bisher 42 Spiele bestritten. 

DANI BAIJENS ist zwar erst 22 Jahre alt, hat aber schon einige bemerkenswerte Er-
fahrungen vorzuweisen. Bereits als 18jähriger absolvierte der in Rotterdam geborene 
Rückraumspieler sein erstes Länderspiel für die Niederlande. In seiner Heimat spielte er 
zunächst bei Snelwiek Rotterdam, Haro Rotterdam und dem HV KRAS/Volendam, bevor 
ihn sein Weg 2017 zur SG Flensburg-Handewitt führte. Dort spielte er zunächst in der 2. 
Mannschaft, kam dann aber in der Saison 2018/19 regelmäßig auch im Erstligateam der 
SG zum Einsatz. Im November 2018 wechselte der Spielmacher schließlich zum damals 
verletzungsgeplagten TBV Lemgo Lippe. Dort konnte er vor allem in den letzten Monaten 
sein Potenzial eindrucksvoll unter Beweis stellen, als er durch die erneute Verletzung von 
Nationalspieler Tim Suton deutlich mehr Spielanteile bekam. Dennoch hat man sich beim 
TBV entschieden, den am Saisonende auslaufenden Vertrag mit dem Niederländer erst 
einmal nicht zu verlängern, der fortan für den Zweitligisten ASV Hamm-Westfalen auf-
laufen wird. B
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TBV LEMGO LIPPE
Der etwas andere Vergleich

G E G N E R

Von Gerd Nußpickel
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DER ETWAS 
ANDERE VERGLEICH

i m  J a h r e  1 0 5 6

4 8 , 2 9  k m 2

2 0 , 8  %

4 1 . 0 7 2  E i nw o h n e r 

8 5 1

4 5 , 6  J a h r e

5 1 , 0  m 2

2 4 . 0 3 6

6 1 1   ( j e  1 . 0 0 0  E w. )

1 3 5 . 0 7 9

3 4 7 , 0 0  €

E R S T E  U R K U N D L I C H E  E R WÄ H N U N G

F L ÄC H E 

DA RU N T E R  A N T E I L  D E R  WA L D F L ÄC H E

E I N W O H N E R Z A H L  ( 3 1 . 1 2 . 2 0 1 9 )

E I N W O H N E R  J E  K M 2

D U RC H S C H N I T T S A LT E R  D E R  B E VÖ L K E RU N G

D U RC H S C H N I T T L I C H E  W O H N F L ÄC H E 

J E  E I N W O H N E R

B E S TA N D  A N  W O H N U N G E N

P K W  -  B E S TA N D 

G Ä S T E Ü B E R N AC H T U N G E N  ( 2 0 1 9 )

V E R S C H U L D U N G  J E  E I N W O H N E R

i m  J a h r e  1 0 0 5 

1 0 0 , 8 5  k m 2

2 1 , 4  %

4 0 . 6 1 9  E i nw o h n e r

4 0 3

4 4 , 5  J a h r e

4 8 , 2  m 2

2 0 . 7 6 3

6 0 7  ( j e  1 0 0 0  E w. )

3 3 . 1 6 2

2 . 9 0 3 , 0 0  €
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www.liqui-moly.de

Die perfekte 
Mannschaftsaufstellung 

für mehr Fahrspaß!

Ob Motoröle, Additive, Autopflege
oder Serviceprodukte: 

Mit LIQUI MOLY ist Ihr Fahrzeug 
auf jeder Position optimal besetzt.



süc // dacor GmbH | Schillerplatz 1 | 96450 Coburg
Telefon: (09561) 97621-0 | E-Mail: vertrieb@dacor.de

SCHNELLES 
INTERNET
VERFÜGBARKEITSABFRAGE UNTER 

WWW.DACOR.DE

MIT TEMPO ZUM ERFOLG
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SCHNELLES 
INTERNET
SCHNELLES 
MIT TEMPO ZUM ERFOLG



 

Exklusiv nur bei uns: 

KKoommppeetteenntteerr  PPaarrttnneerr    

            ffüürr  ddiiee  PPrrooffii--KKüücchhee            

    FFoooodd,,  KKoonnzzeeppttee  uunndd  mmeehhrr......  
 

Im Rödengrund 1   •  96472 Rödental  
09563/72280  •  Fax 7228-66 

Internet:http://www.bauer-feinkost.de  
   eMail: info@bauer-feinkost.de 

Frisch aus der Glut!

Unser Landbrot ist der genussvolle Start in den Tag. Und dabei schmeckt es 
so frisch, als würden Sie direkt in unserer Backstube 
frühstücken. Das gilt natürlich auch für unsere Semmeln, 
Kaiserbrötchen, Nussschnecken, Quarktaschen und Kuchen. 

Guten Appetit wünscht: Ihre Beiersdorfer Mühlenbäckerei!Die Nr. 1

zertifiziert Jan. 2013



des HSC 2000 Coburg

DIE NÄCHSTEN SPIELE Fotos vom 
letzten Heimspiel

von Svenja Stache

SC DHFK LEIPZIG
VS. HSC 2000 COBURG
Mittwoch - 16. Juni 2021 um 19:00 Uhr

Halle:   QUARTERBACK Immobilien ARENA
Internet: www.scdhfk-handball.de

HSC 2000 COBURG
VS. BERGISCHER HC
Samstag - 19. Juni 2021 um 20:30 Uhr

Halle:   HUK-COBURG arena
Internet: www.bhc06.de

D I E  N ÄC H S T E N  S P I E L E
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Was ist Daheim? Ein Ort? Ein Gefühl? Für uns bei Leikeim 
ist es vor allem ein Geschmack. Denn jeder, der einen Schluck  
aus unseren Bügelflaschen nimmt, erlebt es: das einzigartige  
Daheim-Gefühl. Denn wir wissen, wie ein Bier aus Franken schmecken 
muss und sind daher stolz, sagen zu können: So schmeckt daheim.  

www.leikeim.de

Daheim  
mit Leikeim.

RZ_LEIK-20-012_ImageAnzeige_210x297_ICv2.indd   1RZ_LEIK-20-012_ImageAnzeige_210x297_ICv2.indd   1 29.06.20   12:4229.06.20   12:42



Weitere Informationen:
www.agr-ev.de

Meister wird man nicht einfach so!
In die 1. Liga kommt nicht jeder.

Im Handball der HSC 2000 Coburg,  
im Bett Lattoflex - der Testsieger mit Rückgrat!

Damit auch du rückenschmerzfrei jubeln kannst  
– hol dir entspannten Schlaf bei Betten Friedrich.

Obere Königstr. 43 
96052 Bamberg 

 0951 / 27578 
www.betten-friedrich.de

„Die Rückenschmerzen nach dem Aufste-
hen sind deutlich weniger geworden. Nach 
einer relativ kurzen Eingewöhnungsphase 
bin ich sehr zufrieden mit meinem Lattoflex- 
Bettsystem.”

Dominic Kelm,   
96450 Coburg

„Kein nächtliches Aufwachen mehr wegen 
Rückenschmerzen! Ich würde Lattoflex weiter-
empfehlen.”

Håvard Martinsen,   
96472 Rödental

„Entspannung pur für meinen  Rücken. Meine 
Schulterverspannungen gehören der Vergan-
genheit an.”

Reiner Falch, Geschäftsführer   
Sportland Coburg,   
96528 Schalkau

Das Geheimnis liegt 
unter der Matratze!

„Wie 'Arsch auf Eimer', besser kann ein Bett 
für mich nicht sein. Eine tolle Kombination aus 
Kuschel- und Wohlfühlvergnügen mit einer indi-
viduellen Anpassung. Jetzt will ich morgens am 
liebsten liegen bleiben.”

Alex Meißner,   
96163 Gundelsheim

Anz. HSC-Fans Friedrich DINA4 9.2020.indd   1Anz. HSC-Fans Friedrich DINA4 9.2020.indd   1 23.09.20   11:3123.09.20   11:31

Milchwerke Oberfranken West e.G.
Sulzdorfer Straße 7, Wiesenfeld 

96484 Meeder

Tel.:  +49 (0) 9566 - 929 - 0

Fax:  +49 (0) 9566 - 929 - 200

www.milchwerke-oberfranken.com

Milchwerke Oberfranken

Öffnungszeiten Käseladen:
Mo.-Do. 07.30 – 17.30 Uhr, Fr. 07.30 – 16.30 Uhr

Wir bieten unsere Dienste auf allen Friedhöfen an

B I L D : S V E N JA  S TAC H E

V E R E I N
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Werkzeugmaschinenfabrik 

WALDRICH COBURG GmbH

Hahnweg 116 · 96450 Coburg
Telefon: +49 9561 / 65-0
E-Mail:  waco@waldrich-coburg.de 
web:  www.waldrich-coburg.de waldrich-coburg.de

Bewirb dich jetzt bei uns!
jobs@waldrich-coburg.de
www.waldrich-coburg.de/jobs

Folge uns auf Facebook, 
Instagram und Twitter!

Excellence in Performance & DesignExcellence in Performance & Design
Mit toller Technik, Präzision und Leidenschaft zum Erfolg. Wir bauen 
einzigartige Werkzeugmaschinen und stehen für Qualität, Technik und 
Innovation Made in Germany.

Anzeige HSC-2019-A4-Spielheft.indd   1Anzeige HSC-2019-A4-Spielheft.indd   1 21.09.2020   11:48:1121.09.2020   11:48:11

Physiotherapie Weiß
Inhaber Sebastian Weiß | Obere Anlage 1 | 96450 Coburg

Öffnungszeiten nach Vereinbarung oder

Montag bis Donnerstag 08:00 – 19:00 Uhr
Freitag 08:00 – 13:00 Uhr

Unsere Spezialisierungen

» Sportphysiotherapie
» Manuelle Therapie
» Krankengymnastik
» Manuelle Lymphdrainage
» Elektrotherapie
» Myofasziale Techniken
» CMD

Terminvereinbarung
Tel.: 09561/8537433 | Fax: 09561/8537434
info@physiopraxis-weiss.de | www.physiopraxis-weiss.de



Werkzeugmaschinenfabrik 

WALDRICH COBURG GmbH
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GEMEINSAM GEWINNEN

ERIMA wünscht dem HSC Coburg eine tolle  
und erfolgreiche Saison 2020/2021!

www.erima.de 

20200817_Saisonheft_HSC_A4_Hoch_Print.indd   120200817_Saisonheft_HSC_A4_Hoch_Print.indd   1 17.08.20   14:4317.08.20   14:43

afri wünscht dem HSC 2000 Coburg und allen 
Fans eine spannende und erfolgreiche Saison.

Unser Partner vor Ort: Sagasser Getränkefachhandel
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Wir helfen
hier und jetzt.





S P O N S O R E N

HAUPTSPONSOR

PREMIUMSPONSOR

TOP-SPONSOREN

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN

LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH
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S P O N S O R E N

AUSRÜSTER

CO-SPONSOREN
DCT GmbH
Funkhaus Coburg GmbH & Co. KG
Gelder & Sorg Coburg GmbH
geyer sehen und hören
Hein GmbH & Co. KG
Hörgeräte Geuter GbR
Kessel GmbH
Nemmert Haustechnik KG
Diez Werbetchnik
Wirtschaftsförderungsgesellschaft der Stadt Coburg GmbH

Hospitality-Partner
Autohaus am Eichberg GmbH
Autohaus Waldemar Grosch
Forster & Partner Steuerberatungsgesellschaft mbB
Funkhaus Coburg
GLODSCHEI Architekten u. Stadtplaner
Hans Erny Trockenbau- und Isoliertechnik GmbH
Müller Backhaus GmbH
Powatec GmbH & Co. KG
Robert Hofmann GmbH Hofmann – Ihr Möglichmacher
Roland Herrpich
Ulrich Müller Architekt
Versicherungsbüro Mieke GmbH - Subdirektion
Wohnpark am Buchberg

Agentur Streckenbach GmbH & Co. KG
ALPHA SPORTS GmbH
AOK Bayern - Die Gesundheitskasse
Autohaus Bender
Autohaus Willy Ernst GmbH
Beiersdorfer Landbrot Mühlenbäckerei  Herppich KG
Bestattungsinstitut M. Brehm
Betten Friedirich KG
Wormser GmbH & Co. KG
Büro und Design Greb GmbH
C H M S GmbH & Co. KG
Druck- und Verlagsanstalt Neue Presse GmbH
Elektro Albrecht GmbH & Co. KG
Emotion Coburg Veranstaltungstechnik
finori GmbH
Frischecenter Wagner e.K.
Galerie und Rahmenwerkstatt Späth

HSC-Sponsoren
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S P O N S O R E N

HSC-Sponsoren
GN2 netwerk
Goldbeck Ost GmbH – Büro Coburg
Gutgesell GmbH
HAAS - Orthopädietchenik GmbH & Co. KG
homeway GmbH
Immobilien Kolb
K-Active Europe GmbH 
Klickfeuer GmbH
Kommunikationstraining Simmerl 
KOSYS GmbH
KSR Ingenieure GmbH & Co. KG
Landhotel Steiner
Leib Immobilien GmbH
Lotto - Bezirksstelle Krückel
mediteam GmbH & Co KG
Milchwerke Oberfranken West e.G.
Otto Hauch GmbH & Co. KG
Printlive e.K. Thomas Späth
Ramster Textilreinigung
Rechsanwälte Beck und Zeitner
RhönSprudel
S+G Druck GmbH
Schenker Deutschland AG
Stadtentwicklungsgesellschaft Coburg mbH
süc // dacor GmbH
Taleco-Handels GmbH
Verpa Folie Weidhausen GmbH
VIENNA HOUSE EASY COBURG
Wohnzimmer Coburg Bar & Lounge
Zweckverband Thermalsolbad Bad Staffelstein

HSC-Sponsoren

medien-partner
Druck- und Verlagsanstalt Neue Presse GmbH
Funkhaus Coburg GmbH & Co. KG
iTV Coburg
Mediengruppe Oberfranken GmbH & Co. KG
MOHR Stadtillu
nectv e. V. 
TV Oberfranken GmbH & Co. KG

Medien-Partner
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G+S
DRUCK

S+G DRUCK GmbH & Co. KG
Hohensteiner Straße 27   

96482 Ahorn OT Triebsdorf
Telefon 09561  53049  

 info@sg-druck.de   
www.sg-druck.de

NEU
die neue Dimension 

kreativer Umsetzung
jetzt auch mit 

Silber und Gold

effektvoller 
DigitalDRUCK&Offset  Digital

Wir bleiben für Sie am Ball  
... und das schon seit über 110  Jahren
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DAS ERWARTET EUCH IM NÄCHSTEN HEFT

IM PORTRAIT: 
UNSERE NACHWUCHSSPIELER

NÄCHSTES HEIMSPIEL: 
BERGISCHER HC

Das nächste Heimspiel der Saison 
2020/2021 findet am 19. Juni um 
20:30 Uhr gegen den Bergischen 
HC in der HUK-COBURG arena 
statt.
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WO HELDEN

www.obermaintherme.de



Wenn die Fans noch lauter werden und die 
Hallen voller. Wenn sich jeder Treffer wie
eine Bergbesteigung anfühlt. Dann wisst Ihr: 
Ihr seid in der 1. Liga angekommen.

Wir wünschen Euch packende Begegnungen, 
tolle Erfahrungen und jede Menge Tore!

Willkommen in der 1. Liga!


